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Gemeindebrief 
März 2023 - Juni 2023 

Der Frühling kommt 

nach Martin-Luther  

      und St. Johannes 



Seite 2  Termine Martin-Luther 

März 

05. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl 

08. 15.00 Frauenhilfe 

09. 14.30  Skatrunde  

12. 09.30  Gottesdienst  

13. 18.00 Gitarrengruppe                         

 18.15  Kirchenvorstandssitzung  

17.- 19.        Konfirmandenfreizeit in Katensen  

19. 09.30  Gottesdienst  

23. 19.00  Info Elternabend für Konfirmanden 2024 in der     

          St. Andreas Gemeinde  

26. 09.30  Gottesdienst  

27. 18.00  Gitarrengruppe      

 

April  

02. 09.30  Gottesdienst mit Abendmahl  

06. 10.30  Kindergarten Andacht                      

 16.30  Gottesdienst mit Abendmahl  

07.    09.30  Kreuzweg von Martin Luther nach St. Johannes  

09. 09.30  Gottesdienst in der St. Johannes Kirche mit         

   Spaziergang zur Martin Luther Kirche  

12. 15.00  Frauenhilfe  

13. 14.30  Skatrunde  

15. 09.30  Konfirmandenunterricht  

16. 09.30  Gottesdienst  

23. 09:30 Offene Kirche  

24. 18:00 Gitarrengruppe  

30. 09.30  Andacht mit dem Team 

 

Mai 

07. 10.00  Konfirmation in St. Lukas  

08. 18.00  Gitarrengruppe  

 18.15  Kirchenvorstandssitzung 

10. 15.00 Frauenhilfe  

11. 14.30 Skatrunde 

14. 09.30  Familiengottesdienst  

18. 11.00  Gottesdienst in St. Johannes  

   mit anschließendem Grillen  

21. 09.30  Gottesdienst  

22. 18.00  Gitarrengruppe  

28. 09.30  Gottesdienst                    

 

Juni  

04. 09.30  Gottesdienst  

   mit Abendmahl  

05. 18.00  Gitarrengruppe  

08. 14.30  Skatrunde  

11. 09.30  Gottesdienst  

12. 18.15  Kirchenvorstandssitzung  

14. 15.00  Frauenhilfe  

18. 09.30  Gottesdienst  

19. 18.00  Gitarrengruppe  

24.   Kindergarten Sommerfest  

25. 09.30  Gottesdienst 
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März 

05.  17.00   Abendgottesdienst  

08. 09.30  Gemeindefrühstück 

12.  11.00  Gottesdienst  

14.  14.30  Senioren-Erzähl-Café 

19.  11.00  Gottesdienst  

25. 15.00 Senioren-Geburtstagsfeier 

26.  11.00  Abendmahlsgottesdienst 

 

April 

02.  11.00  Gottesdienst zum Palmsonntag  

06.  18.00  Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag 

07.  09.30 Kreuzweg von Martin Luther nach St. Johannes 

09.  09.30  Oster-Familiengottesdienst         

   mit Osterspaziergang nach Martin Luther 

10.  09.30  Gottesdienst in St. Paulus – einer für alle 

12.  09.30  Gemeindefrühstück 

16. 11.00 Gottesdienst  

23. 11.00  Gottesdienst 

30.  11.00  Gottesdienst 

 

Mai 

07.  10.00  gemeinsame Konfirmation in St. Lukas 

09.  14.30  Senioren-Erzähl-Café 

10.  09.30  Gemeindefrühstück 

14.  11.00  Gottesdienst  

18.  11.00 gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst in St. Johannes 

21.  11.00  Gottesdienst 

28.  11.00  Abendmahlsgottesdienst zum Pfingstfest 

29.  09.30 Gottesdienst in St. Andreas- einer für alle 

 

Juni 

04.  17.00  Abendgottesdienst  

11.  11.00  Gottesdienst 

13.  14.30  Senioren-Erzähl-Café 

14. 09.30 Gemeindefrühstück 

17. 15.00 Senioren-Geburtstagsfeier 

18.  11.00  Gottesdienst 

25.  11.00  Abendmahlsgottesdienst 
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Du bist ein Gott, der mich sieht! 

 

Vor Weihnachten im Getränkeladen. Ich wartete mit meinem 

Leergut. Auf der anderen Seite drängte eine lange Schlange zur 

Kasse. Alle wollten ihre Getränke bezahlen. Ich fühlte mich ver-

loren. Das kann ja dauern, bis ich mit meinen Pfandflaschen 

drankomme. Plötzlich drehte sich die Verkäuferin zu mir um: 

„Machen Sie sich keine Gedanken. Ich habe Sie gesehen!“ 

Das hat mich beruhigt. Die Frau hat mich gesehen. Ich komme 

bald dran und muss nicht ewig warten. 

Unsere Jahreslosung 2023 betont, dass wir einen Gott haben, der 

uns einen hilfreichen und verständnisvollen Blick zuwirft. Am 11. 

Juni werde ich in der Pauluskirche als Pfarrer verabschiedet. Seit dem 1. März 1986 

bin ich hier in Lebenstedt 37 Jahre lang in Amt und Würden gewesen. Erst in der Mar-

kusgemeinde. Zum Schluss ein halbes Jahr in der Apostel Markus Gemeinde. Es könn-

te besser für die Kirche aussehen. Verantwortung zu tragen ist nicht leicht. Ich hoffe, 

dass die Stelle möglichst schnell besetzt wird und ein Personalwechsel neue Impulse 

bringt.  

Ich bleibe in Lebenstedt wohnen. So können wir uns manches Mal sehen, im Geträn-

keladen oder so Gott will, in der Kirche. Ich wünsche sehr, dass Gott uns sieht, nicht 

von oben herab, nicht schaulustig als Gaffer, nicht mit einem penetrant prüfenden 

Blick, sondern mit den Augen des Heilandes, der es gut mit uns meint. Gott ist unser 

Licht. Wir wachsen wie die Blumen hin zum Licht, auch wenn wir es nicht erreichen. 

Es tut gut, zu vertrauen, dass der Schöpfer des Lichtes, uns sieht und zu sich zieht. 

Glauben wir an seinen gütigen und gnädigen Blick und lassen wir uns von ihm verwan-

deln. Eugen Roth nannte eins seiner Gedichte: 

 

„Wandlung“: 

Ein Mensch führt, jung, sich auf wie toll: 

Er sieht die Welt, wie sie sein soll. 

Doch lernt auch er nach kurzer Frist, 

Die Welt zu sehen, wie sie ist. 

Als Greis er noch den Traum sich gönnt, 

Die Welt zu sehn, wie sie sein könnt. 

 

Gönnen wir uns den Traum unsere Welt mit Gottes Augen zu sehen, wie sie gut sein 

könnte. Mit herzlichen Segenswüschen 

Ihr und Euer Pastor  
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Karwoche und Ostern 2023  

 

Palmsonntag  

09.30 Uhr  Gottesdienst zum Auftakt der Karwoche  

   in Martin Luther  

11.00 Uhr  Gottesdienst zum Auftakt der Karwoche  

   in St. Johannes 

 

Gründonnerstag 

16.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Martin Luther 

18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes  

 

Karfreitag 

9.30 Uhr   Andacht zur Eröffnung des Kreuzwegs  

   in der Martin Luther Kirche 

   gemeinsamer Kreuzweg  

11.00 Uhr  Abschluss des Kreuzwegs in St. Johannes   

 

Ostersonntag 

9.30 Uhr    Oster- Familiengottesdienst in St. Johannes 

   gemeinsamer Osterspaziergang 

11.00 Uhr  Familiengottesdienst Martin Luther 

   anschl. Ostereiersuche  

   kleiner Imbiss im Gemeindehaus  
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Durch Leid hindurch zur Freude  

 

Mit diesen Worten könnten wir den Weg beschreiben, den wir als Christinnen 

und Christen bei der Feier von Karfreitag und Ostern miteinander gehen.  

Auch in diesem Jahr haben wir für den Karfreitag und den Ostersonntag etwas 

Besonderes vor. Wir wollen die Gottesdienste in St. Johannes und Martin Lu-

ther verbinden und so zu einem gemeinsamen Gottesdienst machen.  

Am Karfreitag, 7. April 2023, soll am Vormittag ein Kreuzweg als Stationsgot-

tesdienst zwischen Martin Luther und St. Johannes stattfinden. Die erste Sta-

tion beginnt um 9.30 Uhr mit einer Andacht in Martin Luther. Dann machen 

wir uns gemeinsam auf den Weg zur St. Johannes-Kirche. Weitere Stationen an 

der Berliner Straße und im Stadtpark. Den Abschluss wird um 11.00 Uhr eine 

Andacht in der St. Johanneskirche bilden.  

Am Ostersonntag, 9. April 2023, machen wir es genau umgekehrt. Wir begin-

nen um 9.30 Uhr mit dem Oster-Familiengottesdienst in St. Johannes. Dann 

machen wir einen kleinen Osterspaziergang nach Martin Luther, wo um 11.00 

Uhr der zweite Teil des Familiengottesdiensts mit anschließendem Ostereier-

suchen stattfinden wird. Außerdem gibt es einen kleinen Imbiss im Gemein-

dehaus.  

Wer schlecht zu Fuß ist, kann sich selbstverständlich auf den (Teil-)

Gottesdienst in der eigenen Gemeinde beschränken und ist trotzdem 

mit dabei.  

Gemeinsamer Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt 2023  

 

Herzlich laden wir ein zum gemeinsamem Gottesdienst der Gemeinden St. 

Andreas, St. Johannes, St. Lukas und Martin-Luther an Christi Himmelfahrt, 

Donnerstag, 18. Mai 2023, um 11.00 Uhr in der St. Johannes-Kirche. Auch in 

diesem Jahr wird wieder die Gitarrengruppe aus Martin Luther den Gottes-

dienst musikalisch gestalten. Anschließend laden wir ein zum gemütlichen 

Beisammensein im Gemeindehaus und Garten mit Würstchen vom Grill, Salat

- und Kuchenbuffet.  
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Konfirmation 2023 

 

 

In diesem Jahr findet die Konfirmation am Sonntag, 7. Mai 2023, um 10.00 

Uhr in der St. Lukas Kirche statt 

 

Es werden konfirmiert:  

Jörn Albrecht 

Felix Bagoin 

Fynn Ballüer 

Ryan Ballüer 

Alicia Böttcher 

Sara Dober 

Lucia Feisthauer 

Maxim Funke 

Lea Germund 

Marvin Jago 

Amelie Laas 

Jill Langner 

Felix Papenberg 

Jason Papenberg 

Marcel Schöneberg 

Merle Tammling 

Zoé Walkalink 

 

Wir wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden gute Erinnerungen 

an ihre Konfirmandenzeit, einen schönen Tag im Kreis ihrer Gäste und Got-

tes Segen für ihren weiteren Lebensweg  
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Glaube bewegt - 

Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 

 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen Wel-

ten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen Re-

gime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Pro-

vinz.  

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 

und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, 

feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe 

von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 

hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für 

das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 

Menschenrechte. 

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. Gerade 

die junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 

Meinungsfreiheit und Menschenrechte. Der hektische Alltag in den Hightech-

Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen 

Arbeitstagen und steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch spielen 

Spiritualität und Traditionen eine wichtige Rolle.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg laden uns Frauen aus dem 

kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven 

verändern können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: 

„Glaube bewegt“ 

gekürzt entnommen von: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.- 
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Weltgebetstag 2023 

 

 

 

 

 

Freitag, 03. März 2023 

15 Uhr 

St. Lukas Kirche 

Wildkamp 34 in Salzgitter-Lebenstedt 

Thema: Taiwan – Glaube bewegt 

 

Sie alle und Ihr alle seid ganz herzlich eingeladen zu unserem generationen-

übergreifenden Gottesdienst. 

Das Weltgebetstagsteam würde sich freuen, auch viele Kinder und Jugendliche 

begrüßen zu können, ebenso deren Eltern und auch alle Senioren. 

Denn Glauben geht uns alle an   

Mit anschließendem kleinen Imbiss und Beisammensein. 

Vorankündigung  

Sommerpredigtreihe 2023 

 

In den Sommerferien schicken wir Sie auch in diesem Jahr wieder auf eine 

Tour durch die Gemeinden unseres Pfarrverbandes. Wieder wird an jedem 

Sonntag jeweils um 10 Uhr eine andere Gemeinde Gastgeberin für den Got-

tesdienst sein. Los geht´s am 9. Juli in St. Markus, und die Reihe endet am 

13. August in St. Johannes. Thema sind in diesem Jahr „Berufe in der Bibel“. 

Lassen Sie sich überraschen!  

Weitere Informationen folgen in der Sommerausgabe unseres Gemeindebriefs. 
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Rückblick auf  

Advent und Weihnachten 2022  

 

Im vergangenen Jahr war es endlich wieder möglich eine einigermaßen 

„normale“ Advents- und Weihnachtszeit in unseren Gemeinden zu erleben. 

Los ging´s mit dem Winterdorf in Martin Luther am Samstag vor dem 1. Ad-

vent. Nach einer kurzen Andacht in der Kirche gab es auf dem Kirchplatz ein 

buntes Angebot. 

An den Donnerstagen der Adventszeit öffnete nachmittags von 14.30-16 Uhr 

das Adventscafé in Martin Luther mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 

und lud ein zu Begegnung und Gesprächen. Dreimal besuchten uns auch Kin-

der aus dem Familienzentrum Martin Luther, um uns Weihnachtslieder vor-

zusingen. Und am Freitagabend ab 18 Uhr gab es dreimal ein Adventsstünd-

chen im Gemeindehaus der Johannesgemeinde mit Adventgeschichten bei 

Glühwein, Kinderpunsch und Schmalzbroten.   

In Martin Luther konnten wir besondere Adventgottesdienste erleben, am 1. 

Advent mit dem Projektchor, am 3. Advent mit der Gitarrengruppe und am 4. 

Advent einen Frühstücksgottesdienst mit Flötenmusik.  

Am 21. Dezember haben wir in Martin Luther unter dem Motto „Singt Weih-

nachten!“ zum gemeinsamen Singen von Advent- und Weihnachtsliedern ein-

geladen.  

Ein besonderes Highlight waren auch die Christvespern am Heiligabend mit 

dem Mitmach-Krippenspiel für die ganze Gemeinde, an dem alle sehr viel 

Spaß hatten. Wer nicht dabei war, hat wirklich etwas verpasst! 

Allen Helfern, Unterstützern und Mitwirkenden, aber auch allen, die wir als 

Teilnehmer und Gäste begrüßen durften, herzlichen Dank und alle guten 

Wünsche für ein gesegnetes neues Jahr!  

 

Ihre/Eure Pfarrerin Dr. Susanne Owczarek  
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Neu im Team  

 

Wir begrüßen die beiden Neuen im Kreis der Konfirmanden-Teamer. Seit 

ihrer Konfirmation im vergangenen Jahr gehören zu unserem Team: Emilia 

Voges aus der St. Andreasgemeinde, konfirmiert am 1. Mai 2022 in Martin 

Luther, und Lotte Maaß aus der St. Johannesgemeinde, konfirmiert am 5. 

Juni 2022 in St. Johannes, weil sie am 1. Mai leider krank war.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen den beiden viel Spaß in unserem Team!  
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Weißt du, wie viel Sternlein stehen? 

Familiengottesdienst zum Muttertag in Martin Luther 
 

Seit vielen Jahren schmücken Sterne mit den Namen unserer Täuflinge die 

Wand über dem Taufbecken in der Martin Luther Kirche. Nun wollen wir die-

se Wand neu gestalten Ab sofort werden für alle Neugetauften Fische die 

Wand am Taufbecken zieren.  

Der Fisch ist ein urchristliches Symbol und war ein Erkennungszeichen der 

ersten Christen.  

Die Sterne aus den vergangenen Jahren sollen aber nicht sang- und klanglos 

verschwinden. Wir möchten gern den Muttertag in diesem Jahr, Sonntag, 14. 

Mai 2023, zum Anlass nehmen, um uns in einem Familiengottesdienst um 

9.30 Uhr an die Taufen der letzten Jahre zu erinnern. 

Wir laden darum alle Familien ganz herzlich ein, deren Kinder in den vergan-

genen Jahren in der Martin Luther Kirche getauft wurden. Sie können den 

Stern ihres Kindes im Anschluss an den Gottesdienst mit nach Hause nehmen.  
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Einladung zum  

Konfirmandenunterricht für die 

Konfirmation 2024 

 
Liebe zukünftige Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

für alle, die im Frühjahr 2024 mindesten 14 Jahre alt sind und konfirmiert 

werden möchten, beginnt in diesem Jahr der Konfirmandenunterricht. Dafür 

gibt es hier in Lebenstedt, unabhängig von Eurem Wohnort zwei verschiedene 

Möglichkeiten. 

1. Das Samstagsmodell: Unterricht schwerpunktmäßig einmal im Monat am 

Samstag in der Zeit von 9.00-14.00 Uhr in der Martin-Luther-Gemeinde, Ber-

liner Str. 182 statt. Ergänzt durch weitere Aktionen und eine Wochenendfrei-

zeit.  

2. Das Wochenmodell: Unterricht einmal in der Woche, eine Stunde, voraus-

sichtlich donnerstags von 17.00-18.00 Uhr in der St. Markus-Gemeinde, Ne-

belflucht 42.  

Um sich über diese beiden Angebote genauer informieren zu können, laden 

wir sehr herzlich zu einem  

Informationsabend am 23.03.2023 um 19.00 Uhr in die Kirchengemeinde St. 

Andreas, St.-Andreas-Weg 2  (im alten Dorf) ein. 

Es besteht dann auch die Möglichkeit sich vor Ort zum Konfirmandenunter-

richt anzumelden. Für die Anmeldung wird eine Geburtsurkunde und – wenn 

vorhanden – eine Taufurkunde gebraucht. Aber auch wer noch nicht getauft 

ist, kann natürlich gern am Konfirmandenunterricht teilnehmen. 

Eine Anmeldung ist natürlich auch einfach im jeweiligen Gemeindebüro mög-

lich. Sie sollte bis zum 11.04.2023 erfolgen.  

Die Durchführung des Konfirmandenunterrichtes liegt in den Händen eines 

Teams von jungen Mitarbeitenden und mir, Diakon Armin Baars.  

Es wäre schön, wenn Du Dich zur Teilnahme entschließen würdest! 

Armin Baars und Team 
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                                -lichen Dank 

Nach 42 Jahren als Erzieherin und Leiterin habe ich mich auf eigenen Wunsch 

in den Ruhestand begeben. Diese Entscheidung fiel mir nicht leicht, da ich in 

all den Jahren von vielen lieben Eltern, Kindern und Kolleginnen begleitet und 

unterstützt wurde. Die Arbeit hat mir sehr viel Freude bereitet. Die überwälti-

gende Wertschätzung meiner Arbeit zu meinem Abschied in Form von vielen 

guten Wünschen und Geschenken haben mir sehr gut getan und mich emotional 

sehr berührt. 

Die vielen Jahre meines Berufslebens werden ebenso wie die bewegende Verab-

schiedung unvergesslich in meinem Herzen bleiben. 

Nochmals vielen lieben Dank dafür. 

Ich verlasse die Einrichtung mit der Gewissheit, dass meine Nachfolgerin Frau 

Olga Tkacenko mit offenen Armen aufgenommen wird. 

Ich wünsche Allen für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 

 

Conny Drechsler 
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Mit Segen in den Ruhestand  

Irgendwie ist es kaum vorstellbar, dass sie nicht mehr da ist, die Leitung unse-

res Familienzentrums, Conny Drechsler. Zum Ende des Jahres 2022 ist sie in 

den Ruhestand gegangen. In einem Gottesdienst am 10. Dezember 2022 wurde 

sie offiziell in den Ruhestand verabschiedet.  

Seit über 40 Jahren war Conny Drechsler im Martin Luther Kindergarten tätig, 

zunächst als Praktikantin und ab August 1981 als Erzieherin.  Am 17. März 

1988 hat sie dann die Aufgabe als Leitung übernommen. 

Wir danken ihr, dass sie unserer Kirchengemeinde einen Teil ihrer Lebenszeit, 

Begabung und Kraft geschenkt hat. Vieles davon steht uns lebendig vor Augen, 

anderes geschah eher im Verborgenen. Dadurch ist unsere Gemeinde durch 

Conny Drechsler mitgeprägt worden. 

Möge sie nun ihren wohlverdienten Ruhestand genießen! Wir wünschen ihr 

dazu Gottes reichen Segen 

 

 

 

 

Im Namen des Kirchenvorstandes, Pfarrerin Dr. Susanne Owczarek 

Willkommen, Olga Tkacenko 

 

Seit 1. Januar 2023 haben wir eine neue Leitung, Olga Tkacenko. Wir begrüßen 

Sie ganz herzlich in der Martin Luther Gemeinde und in unserem Familien-

zentrum und freuen uns auf eine gute, fröhliche und konstruktive Zusammenar-

beit. Auch Frau Tkacenko wünschen wir Gottes Segen für ihre Arbeit.  

Auch im Namen des Kirchenvorstandes,  

Pfarrerin Dr. Susanne Owczarek 
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Liebe Eltern, 
 
ab dem 01. Januar werde ich das Martin Lu-

ther Familienzentrum leiten. Ich freue mich 

sehr auf diese Aufgabe und möchte mich 

Ihnen gerne vorstellen: 

 

Mein Name ist Olga Tkacenko. Ich bin 56 

Jahre alt, verheiratet, habe zwei erwachsene 

Töchter und vier Enkelkinder. Zurzeit woh-

ne ich in Salzgitter-Engelnstedt. Ursprüng-

lich komme ich aus Kasachstan und habe 

dort 10 Jahre lang als Grundschullehrerin 

gearbeitet, bis ich 1997 mit meiner Familie 

nach Deutschland kam. 

 

 

 

Hier habe ich meine Ausbildung zur Erzieherin in Braunschweig gemacht und 

diese 2002 erfolgreich abgeschlossen. Nach der Ausbildung war ich 13 Jahre 

lang bei der Stadt Peine als Sprachförderkraft und als Sprachförderkoordinato-

rin tätig. Danach habe ich 7 Jahre lang die Kita und das Familienzentrum 

Martin-Luther in der Peiner Südstadt geleitet.  

 

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und dass ich Ihre Kin-

der in der wichtigen Lebensphase begleiten kann.  

 

Für Ihre Fragen und Anliegen bin ich gerne Ansprechpartnerin und stehe 

Ihnen mit Rat und Tat immer zur Seite. 

 

Ihre Olga Tkacenko 
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St. Johannes Gemeinde- und Gastgruppen 

Basargruppe 

Donnerstag 9-11h Clubraum 

Kontakt: Frau Schrader 

Rommé-Club 

in der Regel am 1. + 3. 

Dienstag im Monat 

ab 15 Uhr Clubraum 

Besuchskreis 

alle zwei Monate am letzten  

Freitag ab 17 h im Gemeindehaus 

Senioren- Erzähl-Café 

am 2. Dienstag im Monat 

14.30-16.00 Uhr Saal 

Anmeldung erforderlich! 

Kontakt: Gemeindebüro 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Gemeinschaftsstunde:  

Sonntag 19.30 h 

Kontakt: Herr Tammling 

Senioren-Geburtstags-(Nach-)

Feiern in St. Johannes  

 

Nun werden allmählich die Corona-Auflagen aufgehoben. So wollen wir es in 

diesem Jahr wagen, wieder zwei- bis dreimal zu einer Geburtstags-(Nach)

Feier im Gemeindehaus der St. Johannesgemeinde einzuladen.  

Die ersten Termine stehen bereits fest:  

Samstag 25. März 2023, 15 Uhr  

Samstag 17. Juni  2023, 15 Uhr  

Bitte beachten Sie die Hinweise auf den Geburtstagsgrüßen aus der Johan-

nesgemeinde und melden Sie sich rechtzeitig im Gemeindebüro von St. Jo-

hannes an.  

Im Namen des Besuchskreises, Ihre Pfarrerin Dr. Susanne Owczarek  
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Skatrunde 

Liebe Skatfreunde, wir treffen uns in 
Martin-Luther einmal im Monat 
Donnerstag von 14.30 bis ca. 17.00 
Uhr im Gemeindehaus, Berliner Stra-
ße. 
Wir würden uns sehr freuen, weitere 
Skatspieler oder auch -spielerinnen in 
unserer Runde begrüßen zu dürfen. 
 
Die nächsten Termine sind: 9. März, 14. April, 11. Mai und 8. Juni. 

Ich hab da mal ne Frage… 
 

Frage:  

Ich kann mich erinnern, dass es früher im Gemeindebrief immer eine Freud- 

und Leid-Seite gab, auf der man nachlesen konnte, wer aus der Gemeinde ge-

tauft wurde, geheiratet hat oder verstorben ist.  

Warum gibt es die nicht mehr?  

 

Antwort:  

Uns ist durchaus bewusst, dass gerade ältere Gemeindemitglieder auch aus 

diesem Grund – hoffentlich nicht nur deshalb-, den Gemeindebrief lesen.  

Allerdings sind die Datenschutzbestimmungen in den letzten Jahren immer 

strenger geworden, und weil wir nun einen gemeinsamen Gemeindebrief ha-

ben, der zusätzlich auch auf der Homepage der Martin Luther Gemeinde ver-

öffentlich wird, müssen wir auf diese Seite verzichten.  

Selbstverständlich werden in unseren Gottesdiensten weiterhin alle Amts-

handlungen abgekündigt, und der Verstorbenen wird ebenso wie der Neuge-

tauften und Frischverheirateten fürbittend gedacht.  

Unseren Gemeindebrief möchten wir hingegen mehr als ein Medium verste-

hen, welches mit Ankündigungen und Berichten vom Leben in unseren Ge-

meinden erzählt.  
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Unser 1. Winterdorf  

Nach so langer Zeit wieder fröhlich und einigermaßen unbeschwert zusammen-

kommen, sich entspannt und persönlich in die Augen schauen, die Nachbarn 

wahrnehmen, gemeinsam plaudern und etwas Leckeres essen und trinken. Das 

war bereits 2021 die Idee hinter dem „1. Winterdorf“ der Martin-Luther-

Gemeinde in der Berliner Straße 182. Ein buntes, vielschichtiges und auch her-

ausforderndes Viertel für eine christliche Gemeinde mittendrin. Dann musste 

das Winterdorf leider kurzfristig aufgrund der Regelungen in der Pandemie abge-

sagt werden. Am 26. November 2022 aber sollte es richtig losgehen. Und die 

Idee funktionierte. Unterstützt von der Kreisstelle Salzgitter der Diakonie mit 

ihrem Koordinierungsbüro Berliner Straße und der Kontorsarbeit der Stadt Salz-

gitter fanden sich schnell weitere Interessierte, um auf dem Platz vor dem Ge-

meindehaus gut sichtbar eine einladende Fläche zu gestalten. Architekten des 

Winterdorfes waren neben der Gemeinde mit seiner Kita/Familienzentrum auch 

die benachbarten Stadtteiltreffs Start.Punkt.SZ und Generationentreff der Dia-

konie, sowie die Kantorei Vocale und die Freiwillige Feuerwehr Lebenstedt. 

Diese rückte gleich mit zwei großen Fahrzeugen und einer motivierten Truppe 

an. Ihre große Feuerschale schmückte den „Dorfplatz“ und sorgte neben vielen 

Lichtern und Kerzen für eine winterliche Stimmung. Das vorbereitete Stockbrot 

wurde von den zahlreichen Kindern gerne angenommen und ein Blick in die 

Fahrzeuge war ausdrücklich erwünscht. Rundherum konnten sich die Gäste des 

Winterdorfes nach einer musikalischen Andacht in der Kirche kostenfrei bedie-

nen. Neben den leckeren Würsten vom Grill roch es nach frischem Popcorn, es 

gab saftigen Kuchen, Backkartoffeln mit Quark oder heiße Würstchen und Waf-

feln. Gegen den Durst oder zum Wärmen konnten sich die Gäste durch eine 

breite Auswahl an Getränken probieren. Es war für alle etwas dabei. Die Kinder 

gestalteten fröhlich Kerzengläser zum Mitnehmen und der Nähkurs aus dem 

Start.Punkt.SZ präsentierte seine selbst genähten Advents-Taschen. Die Gäste 

durften sich gerne eine Tasche aussuchen und direkt mitnehmen.  

Entspannte Stimmung und viele Gespräche an jeder Ecke. Das erste Winterdorf 

war sehr gut besucht von den unterschiedlichsten Menschen aus dem Viertel, 

die am Ende mit fröhlichen Gesichtern wieder in ihren Alltag gingen. Die Veran-

stalter sind sich sicher: das 2. Winterdorf in der Berliner Straße wird folgen – 

gerne mit weiteren Beteiligten in dieser Gemeinschaft auf Zeit. Machen Sie 

schon mal am Samstag vor dem 1. Advent ein Kreuz in ihren 2023er Kalender… 

oder melden Sie sich zum Mitgestalten.                

Markus Meier 
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Frühlingssingen  

In St. Lukas 

Mittwoch 10. Mai 2023 

in St. Lukas 

um 17:00 Uhr 

Der Eintritt ist frei, jeder bringt seine Singstimme mit. 

Gesungen werden bekannte Frühlings- &  

Volkslieder mit Orgelbegleitung  
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Gugelhupf  

  

Zutaten:    

4 Eier  

220 ml Öl  

220 g Zucker  

1 Pkt. Vanillezucker  

250 ml Milch  

2 Pkt. Paradiescreme nach Geschmack  

250 g Mehl  

1 Pkt. Backpulver      

 

Die Eier, Vanillezucker und Zucker schaumig rühren. Anschließend Öl, Milch 

und das Paradiescremepulver unterrühren und zum Schluss das Mehl und das 

Backpulver zugeben. Den Teig in eine gut gefettete und bemehlte Gugelhupf 

Form geben und bei 170 Grad ca. 50 min. backen. 
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Liebe Leserin und lieber Leser, 

 

gerne stelle ich Ihnen die Bücher vor, die mich in den letzten Wochen begeistert 

haben. 

Da liegt das Taschenbuch „Unter Wasser Nacht“ von Kristina Hauff weit vorne. 

 

In den idyllischen Elbauen im Wendland teilen sich zwei Paare Hof, Scheune 

und Kräutergarten – doch ihre enge Freundschaft ist zerbrochen. Thies und So-

phie trauern um ihren Sohn Aaron, der unter ungeklärten Umständen ertrank. 

Allein mit ihren Schuldgefühlen müssen sie Tag für Tag Ingas und Bodos schein-

bar perfektes Familienglück mit ansehen. Bis ein Jahr nach Aarons Tod eine 

Fremde in den Ort kommt und ans Licht bringt, was die vier Freunde lieber ver-

schwiegen hätten. 

 

Wie lebt man nach einem großen, unerklärlichen Verlust? Atmosphärisch und 

feinfühlig schreibt Kristina Hauff von tiefer Verbundenheit und von neuer Hoff-

nung. - Mich hat das meisterhafte Wechselspiel der Erzählperspektiven faszi-

niert. 

 

Die Autorin Romy Fölck hat nach einigen Kriminalromanen, die ich schon vorge-

stellt habe, jetzt einen Familienroman aus Norddeutschland geschrieben. In 

„Die Rückkehr der Kraniche“ schreibt sie über Themen, die uns beschäftigen: 

das Älterwerden,  unerfüllter Kinderwunsch, ungelebte Träume und den Mut, 

diese noch zu verwirklichen. 

Gretes Zufluchtsort ist die Natur, vor allem das Gebiet in der Marsch, wo sie als 

Vogelwartin arbeitet. Ihr ganzes Leben hat sie hier verbracht: Erst kümmerte sie 

sich um ihre Tochter Anne, dann brauchte ihre Mutter Wilhelmine zunehmend 

Unterstützung mit Haus und Hof. Jetzt, kurz vor ihrem fünfzigsten Geburtstag, 

bietet sich eine Chance, aus den gewohnten Bahnen auszubrechen. 

Doch als Wilhelmine stürzt, gerät Gretas Plan ins Wanken, Ihre jüngere Schwes-

ter Freya reist aus Berlin an. Will sie wirklich helfen oder vielmehr ihrem eige-

nen Leben entfliehen? Auch Anne ist gekommen, um der geliebten Oma nahe 

zu sein. Doch das Verhältnis zu ihrer Mutter ist angespannt – vielleicht weil Gre-

te bis heute beharrlich darüber schweigt, wer ihr Vater ist. Und auch Wilhelmine 
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wahrt noch ein Geheimnis und muss sich bald entscheiden, ob sie es mit ins 

Grab nehmen möchte. 

Herrliche Landschaftsbeschreibungen und die ruhige Erzählweise haben mich 

in den Bann gezogen. 

 

Das gilt auch für den Roman „Zur See“ von Dörte Hansen. Sie erzählt klug und 

mit großer Wärme die Geschichte einer Familie, die seit fast 300 Jahren von der 

Seefahrt lebt – und vom Wandel einer Inselwelt, von Aufbruch und Befreiung. 

Auf einer Nordseeinsel lebt Familie Sander. Drei Kinder hat Hanne großgezo-

gen, ihr Mann hat die Familie und die Seefahrt aufgegeben, Der Älteste hat 

sein Kapitänspatent verloren und ist auf der Suche nach neuem Sinn. Tochter 

Eske, die im Seniorenheim Seeleute und Witwen pflegt, fürchtet die Touristen-

ströme mehr als das Wasser, weil  mit ihnen die Inselkultur längst zur Folklore 

verkommt. Nur Henrik, der Jüngste, ist mit sich im Reinen. Im Laufe eines Jah-

res verändert sich das Leben der Familie Sander von Grund auf, erst kaum spür-

bar, dann mit voller Wucht. 

Auch diese Buch von Dörte Hansen gilt zu Recht als Bestseller. 

 

Großartig, wenn aktuelle Themen so spannend im Krimi verarbeitet werden wie 

„Im Feuer“ von Pernilla Ericson. 

Ermittlerin Lilly Hed hat eine vielversprechende Karriere bei der Stockholmer 

Polizei hinter sich gelassen, um zur Ruhe kommen zu können. Doch im pitto-

resken Küstenstädtchen Nynäshamn empfängt sie eine brenzlige Situation: Die 

Stimmung unter den Kleinstadtbewohnern ist buchstäblich aufgeheizt; wegen 

Trockenheit und Brandgefahr müssen die Behörden Verbote durchsetzen. Dann 

bricht das Feuer tatsächlich aus und verbreitet sich schlagartig. Es gibt Tote. 

Doch was ist wirklich geschehen an den Brandstellen? Die Suche nach der 

Wahrheit und die Bedrohung durch die Flammen werden für die Ermittlerin 

Lilly und den Feuerwehrchef Jasper zu einem Wettlauf gegen die Zeit. - Von 

der sympathischen Hauptfigur Lilly möchte ich unbedingt mehr lesen. 

 

Ihnen wünsche ich ebenfalls viel Freude beim Lesen Ihre  

 

           Angelika Adler 
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Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben von den Gemeinden Martin-Luther 

und St. Johannes aus Salzgitter Lebenstedt. 

Alle Bilder: Privat 

Redaktion: J. Schneider (V.i.S.d.P.), Propst-Tittelbach Weg 7, 38226 Salzgitter 

Kirchenkasse:  BLSK Salzgitter, IBAN DE79 2505 0000 000 3808250 

             BIC NOLA DE 2HXXX  

Bitte unbedingt angeben: RT 816 (für St. Johannes) 

      RT 819 (für Martin-Luther) 

So können Sie uns erreichen: 

Martin-Luther 

Kirchenbüro, Berliner Str. 182, Tel 05341/65793, Fax 05341/62754 

E-mail: gemeinde@martin-luther-salzgitter.de 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Nina Kalinowski):  

Mo  : 09.00 - 11.00 Uhr 

  Do   : 14.30 - 16.30 Uhr 

Pfarramtsekretärin, Nina Kalinowski 

Küsterin, Nina Kalinowski  (über Gemeindebüro erreichbar) 

Kantor, Andreas von Einem (über Gemeindebüro erreichbar) 

Kindergarten, Drosselstieg 15, Tel 05341/868853, 

    Fax 05341/1885361 

Kindergartenleiterin: Olga Tkacenko, Bürotag am Mittwoch 

E-mail: kindergarten@martin-luther-salzgitter.de 

Internetseite,   www.Martin-Luther-Salzgitter.de 

St. Johannes 

Kirchenbüro, Am Saldergraben 54, Tel 05341/45500 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Simone Dürrkopf):  

Di und Do : 09.00 - 11.30 Uhr 

Pfarramtsekretärin, Simone Dürrkopf 

Küsterin, Claudia Riedig (über Gemeindebüro erreichbar) 

Musiker, Markus Riedig (über Gemeindebüro erreichbar) 

 

Pfarramt,  Pfarrerin Dr. Susanne Owczarek, Berliner Str. 182, 

 Tel.: 05341/65793 oder 05341/45500 

 E-mail: susanne.owczarek@lk-bs.de 


